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Die Deutsche Wohnen AG ist in Zukunft im MDAX der Deutschen Börse gelistet. Die
Entscheidung, an Stelle der Postbank AG mit Wirkung zum 8. Dezember 2010 die Deutsche
Wohnen AG in den Index der mittelgroßen deutschen Aktiengesellschaften aufzunehmen,
fiel am 3. Dezember in Frankfurt. Michael Zahn, Vorstandsvorsitzender der Deutsche
Wohnen AG: "Die Aufnahme in den MDAX macht uns stolz. Dieser Aufstieg bestätigt die
Tragfähigkeit und Solidität unseres Geschäftsmodells. Die Märkte haben in den
vergangenen Monaten deutlich positiv auf die Entwicklung unseres Unternehmens
reagiert. Folgerichtig gehören wir deshalb ab Dezember 2010 zu der Familie der 50
mittelgroßen deutschen Aktiengesellschaften aus den klassischen Industriebranchen, die
auf die 30 DAX-Werte folgen. Dies wird uns ein Ansporn sein, die Erwartungen, die nun in
uns gesteckt werden, voll zu erfüllen."Die Deutsche Börse beschreibt den MDAX auf ihrer
Website unter der Überschrift "Klassische Branchen im Fokus" als einen Index, der '"olide,
starke Markennamen oder hoch spezialisierte, in ihrer Branche führende Firmen mit
konstanter Ertragsentwicklung" enthält. Der Aufstieg der Deutsche Wohnen AG erfolgte
außerplanmäßig, da durch die Übernahme der Postbank AG durch die Deutsche Bank das
Nachrücken eines Unternehmens notwendig wurde.
https://bbu.de/beitraege/deutsche-wohnen-steigt-mdax-auf


	DEUTSCHE WOHNEN STEIGT IN MDAX AUF

